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[1] Hochwohlgeborner Herr!
hochgeehrtester Herr Professor!
Wäre Ew. Hochwohlgebornen der gegenwärtige Aufenthalt Ihrer Nichte, der Madame Hunter bekannt, 
und könnten Sie mir denselben nahmhaft machen, so würden Sie mich sehr verpflichten, da ich dieser 
Dame eine officielle Communication – das Testament Ihres verstorbenen Herrn Bruders [2] betreffend 
– zu machen habe.
Mit Entschuldigung wegen der Ihnen zu verursachenden Mühe habe ich die Ehre, unter Versicherung 
meiner ausgezeichnetesten Hochachtung zu seyn
Ew Hochwohlgeboren 
gehorsamster 
MPhilipp.
44 rue Basse du Rempart.
d. 1sten März.
[3] [leer]
[4] [leer]

Namen
Hunter, Wilhelmine (Minna) Sophie (geb. Spall, spätere Schlegel, gesch. Büchting)

Schlegel, Johann Carl Fürchtegott
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